
Exekutivwahlen 2004, Stadt Bern

1. Ausgangslage:

- FDP der Stadt Bern hatte in der Legislaturperiode 2000 – 2004 nur einen Sitz
in der Exekutive (Kurt Wasserfallen)

- Stimmenanteile der FDP in der Stadt Bern:
 20,7% bei den Stadtratswahlen 2000, 15,8% bei den Nationalratswahlen 2003 
- Exekutive wurde auf Anfang 2005 von 7 auf 5 Sitze verkleinert
- Rot-Grün-Mitte-Parteien (inkl. EVP) sassen mit 60% Stimmenanteil (NRW 2003)
 fest im Sattel
- Niemand glaubte an die „bürgerliche Wende“

- Barbara Hayoz demissionierte 2002 im Grossen Rat und hatte seither keine 
politischen Mandate mehr

- Sie wurde Anfang März 2004 von der FDP-Stadtpartei nominiert, zusammen mit 
dem bisherigen Exekutivmitglied Kurt Wasserfallen

- Ihre Kandidatur wurde lange Zeit als „chancenlos“ bezeichnet
- Die Wiederwahl ihres Parteikollegen Wasserfallen war eine reine Formsache

2. Mandat Border Crossing:

- Entwicklung der Wahlkampfstrategie
- Konzeption und operative Führung der Kampagne von A bis Z
- Gestaltung und Produktion aller Werbemittel
- Mitwirkung im Wahlkampfstab 
- Organisation einer Medienkonferenz 
- Medienstrategie, Spinning
- Medientraining
- Begleitung an wichtige Anlässe
- Ghostwriting
- Media-Monitoring

3. Ergebnis:

Am 28. November 2004 wird Barbara Hayoz gewählt; sie distanzierte ihre beiden
Hauptkonkurrenten auf der bürgerlichen Liste um 1500 Stimmen und mehr.
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